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Weil es sich mit einem

Lächeln besser lebt.

Egal, welche Herausforderungen 
die Zukunft bringt, mit kreativen 
Lösungen meistern wir gemeinsam 
das Leben. Sicher ist: Morgen kann 
kommen. 
 
Nicole Schmidt, Privatkunden-
betreuerin der VR Bank Nord in Tarp
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vorwort

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, liebe Vereinsmitglieder!

Kaum hat das Jahr so richtig begonnen, 
ist es auch schon mehr als zur Hälfte 
vorbei und zumindest gefühlt stehen 
bereits Lebkuchen in den Läden.

In den vergangenen Monaten ist wie-
der viel passiert, wie Ihr den weiteren 
Seiten dieses Eekbooms entnehmen 
könnt: Meisterschaften, Turniere, neue 
Mannschaften – ja, sogar ein neuer 
Verein. Nach den vergangenen Jahren 
voller Einschränkungen, genießen alle 
die wiedergewonnenen Möglichkei-
ten. Das Spektrum des Vereins wächst 
und wir möchten alle einladen, Teil da-
von zu sein. Überall ist unverbindliches 
Schnuppern möglich, meldet Euch ein-
fach bei den jeweiligen Trainer*innen 
oder schaut zu den angegebenen Zeiten 
vorbei. Aber auch ehrenamtliche Hel-
fer*innen und Übungsleiter*innen su-
chen wir immer wieder. Ihr habt Lust 
Euch im TSV Oeversee zu engagieren, 
dann meldet Euch einfach bei mir unter 
vorsitzender@tsv-oeversee.de

Endlich haben auch die Sanierungs-
maßnahmen an unserer Eekboomhalle 
begonnen. Zunächst wurde mit den Sa-
nitär- und Heizungsanlagen begonnen 
und das Flachdach des Kabinentrakts 

angegangen.
Die Hallen-Innensanierung wird noch 
etwas auf sich warten lassen, da Ma-
terialien nicht rechtzeitig lieferbar wa-
ren. Voraussichtlich geht es dort dann 
im Frühsommer 2024 los. Dann fol-
gen u.a. Hallenboden, Innenwände, 
Lichtfirst und Banden. Wir sind schon 
ganz gespannt, wie dann unser zwei-
tes Wohnzimmer in gut einem Jahr hof-
fentlich in neuem Glanz erstrahlt!

Nach der Sommerpause starten nun 
alle wieder richtig durch! Wir freuen 
uns auf tolle Punktspiele bei Handball, 
Fußball, Volleyball und Bowling so-
wie auf aussichtsreiche Turniere unse-
rer Turngruppen. Und bei Badminton, 
Tischtennis, Yoga, Qui Gong, Calisthe-
nics, Kinderturnen, der Sitzgymnastik 
und unserem großen Kursangebot wird 
ebenso eifrig trainiert.

Also seid auch Ihr dabei und macht 
mit!

Mit sportlichen Grüßen

Antje Voß
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steckbrief

Vorstandsmitglied
	

	 Name: 	 Katja Görlinger
	 Alter:	 52
	 Wohnort:	 Barderup	
	 Familie: 	 Ehemann, zwei Kinder (19 und 		
		  23) und ein Hund
	 Beruf: 	 kfm. Angestellte in einer Steuer-		
		  kanzlei
	 Hobbies:	 Lesen, Handballzuschauerin in 		
		  vielen Hallen oder im TV

Lieblingsbuch:		  so viele, aber ich nenne mal  “Der 	
		  Buchspazierer”
Lieblingsfilm:		  Zusammen ist man weniger al-		
		  lein	
Funktion beim TSV Oeversee:	 Kassenwartin, ab und zu Tresen		
		  dienst, Sportabzeichenabnahme
sportliche Aktivitäten:		 bis 2020 aktive Handballerin, seit 	
		  dem aktiv bei “Annes SportSpaß”
Mitglied beim TSV seit:	 2000			 
Mein Wunsch für den TSV:	 Ich freue mich, dass viele Men-		
		  schen, Jung und Alt, sich sportlich 	
		  im TSV Oeversee so wohlfühlen, 	
		  dass sie ihre Zeit als aktive Sport		
		  ler, mit ihrem Engagement als 		
		  Trainer, Betreuer, Fan oder 		
		  Helfer bei uns verbringen und 		
		  unser Vereinsleben dadurch be-		
		  reichern. Das ist nicht immer ein		
		  fach umzusetzen. Mein Wunsch 		
		  ist es, dass uns dies auch zukünf-		
		  tig gelingen wird.
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Vorstandsmitglied

	Name:	 Hans-Peter Düding

	Alter:	 72

	Wohnort:	 Oeversee

	Familie:	 Ehefrau, drei Kinder			 
		 (2 Mädchen, 42 und 36 			 
		 und ein Junge, 40), sowie 5 		
		 Enkelkinder

	Beruf: 	 Bauingenieur jetzt Rentner

	Hobbies:	 dem TSV weiterhin meine Unter-	
		  stützung anbieten und im übrigen 	
		  die Rente in allen Facetten ge-		
		  nießen.			 

Lieblingsbücher:	 Kurzgeschichten und Kriminalro-	
	 mane ohne einen bevorzugten 		
	 Schriftsteller

Lieblingsfilme:	 Mission impossible, Indiana 		
	 Jones, Ein perfektes Geheimnis

Funktion beim TSV Oeversee:	 Beisitzer mit der Funktion des  		
	 stellv. Kassenwart, Sportabzei-		
	 chenabnahme

sportliche Aktivitäten:	 Bowling

Mitglied beim TSV seit:	 1990

Mein Wunsch für den TSV:	 Dass das vielfältige Angebot auch 	
	 zukünftig Bestand hat bzw. 		
	 dem ständigen Wandel entspre-		
	 chend angepasst werden kann.

steckbrief
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An den Handball, fertig, los! – 
Jetzt bei den Nanos und Micros 
durchstarten

Für die 4-6-Jährigen wird mit den Na-
nos an zwei Standorten Training für 
den jüngsten Handball-Nachwuchs 
angeboten. Immer mittwochs in der 
Schulsporthalle Oeversee von 17-18 
Uhr bei Annika Krügel oder freitags in 
Jarplund von 14:30-15:30 Uhr bei Ant-
je Voß. Hier wird viel gespielt, aber 
auch schon mit dem Ball geübt, Bewe-
gungsgrundlagen gelegt und einfach 
viel Spaß gehabt.

Ab sechs Jahren kommen die Micros, 
unsere jüngste Spielklasse. Die Jungs 
werden von Matheo Nissen und Mom-
me Geldmacher trainiert, die Mäd-
chen von Helene Voß. Ob Punktspie-
le oder erst einmal 4+1-Turniere auf 
dem Kleinfeld, hier geht es mit Spiel 
und Spaß darum die Regeln und moto-
rischen Grundübungen zu erarbeiten. 

Für alle Gruppen gilt: Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich – einfach vor-
beikommen und ausprobieren!

Antje Voß
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Endlich wieder PumaCup –
Jugendhandballer auf Tour 

Nach einigen Jahren nicht immer ganz 
freiwilliger Abstinenz, war dieses Jahr 
die SG Oeversee-Jarplund-Weding 
wieder mit drei Jugendmannschaften 
beim PumaCup in der Nähe von Aal-

borg/DK vertreten. Die männlichen 
Jugenden B und D sowie die weibli-
che Jugend C machten sich am Grün-
donnerstag per Auto und Bahn auf den 
Weg in den Norden Dänemarks. Wäh-
rend die gesetzten Herren der mJB die 
Tour im Auto verpennten, spielten die 
Jungs der mJD im Zug lieber Uno oder 
Quartett. 

Für vier Tage hieß ihr neues Zuhause 
Karensmindeskolen – geschlafen wur-
de ganz standesgemäß für ein solches 
Turnier in Klassenräumen. Nach Be-
zug der Räumlichkeiten und Erkun-

dung des Gebäudes wurde auch schon 
der erste Kontakt zu anderen Mann-
schaften aufgenommen und die vielen 
sportlichen Angebote (überall standen 
Tischtennisplatten und Tischkicker auf 
den Fluren) in Anspruch genommen. 
Zum Abend wurde das Buffet aufge-
baut, das die Eltern zur Verfügung ge-
stellt hatten und es ging rechtzeitig ins 
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Bett, denn am nächsten Morgen starte-
ten die ersten Spiele.

Während die mJB und wJC in der glei-
chen Halle spielten und sich somit ge-
genseitig anfeuern konnten, waren un-
sere Kleinen alleine unterwegs. Sehr 
zur Verwunderung aller, spielte die 
mJD auf einem verkleinerten Feld, mit 
verkleinertem Tor, mit einem kleinen 
Ball und nur fünf Feldspielern. Da war 
Chaos im ersten Spiel vorprogrammiert 
– das hatte man alles irgendwie anders 
trainiert. Dennoch konnten sich die 
Jungs in der Vorrunde sehr gut behaup-
ten und schafften es mit zwei Siegen 
und einer Niederlage in den A-Pokal. 
Nach einer Saison mit Anlaufschwie-
rigkeiten, hatte niemand damit gerech-
net. Der neue Schlachtruf „Pfannku-
chen – sind lecker!“ hat sicherlich sei-

nen Teil dazu beigetragen. Die wJC 
konnte sich erst gegen den Lokalma-

tador durchsetzen 
und verlor dann 
knapp und unnötig 
das zweite Spiel – 
damit ging es den-
noch in den A-Po-
kal. Der mJB ging 
es ähnlich – ein 
Spiel gewonnen 
und eins verloren 
– A-Pokal. Wenn 
es irgendwie ging, 
feuerten sich die 
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Stapelholmer Weg 56
24988 Oeversee

Tel:  04638-65 99 511
Mobil: 0173-62 18 269
e-mail: info@gunnesson.de
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Mannschaften lautstark gegenseitig an.
Am Abend ging es für die mJD in die 
Schwimmhalle, während die Jugend-
lichen der wJC und mJB chillten oder 
Runde spielten.
In der Zwischenrunde war für die wJC 
leider Schluss, die mJD konnte sich mit 
einem wirklich hart erkämpften Unent-
schieden für 
das kleine Fi-
nale um Platz 
3 qualifizieren 
und die mJB 
schaffte so-
gar den Ein-
zug ins Finale! 
Das hieß, für 
den Sonntag 
einen stram-
men Zeitplan 
e inzuhal ten, 
denn der Zug 
für die mJD war gebucht. Aber erst ein-
mal wurde der Abend mit Disco, Runde 
oder Werwolf spielen verbracht.
Am kommenden Morgen konnte man 
die Aufregung bei allen spüren. Nach 
dem Frühstück und dem traditionel-
len Ostereiersuchen, machten sich alle 
Mannschaften fertig: spielen oder an-
feuern! Die Mädels statteten sich mit 
Klatschpappen und Bluetooth-Box aus. 
Zunächst stand das kleine Finale der 
mjD an. Flankiert von der wJC und der 

mJB gingen die Jungs hochmotiviert 
ins Spiel. Von Hallenseite zu Hallensei-
te erklang „SG“ – „Oeversee“. So be-
flügelt zeigte die Mannschaft ihre wohl 
beste Leistung des Turniers, mancher 
wuchs gar über sich hinaus. In einem 
unglaublich spannenden Spiel setz-
ten sich die Jungs mit 20:17 durch und 

konnten sich den 3. Platz sichern. Da-
mit hatte vor dem Turnier wirklich nie-
mand gerechnet. Gefeiert wurde das 
standesgemäß mit einem großen Freu-
denkreis aller Oeverseer Mannschaften 
direkt nach Abpfiff. 
Aber noch stand ein Spiel aus: das Fi-
nale der mJB! Mit Lichtshow, Einlau-
fen und Namensnennung ist das schon 
ein Erlebnis. Die Fankurve füllte sich 
hier noch einmal deutlich mehr, denn 
zahlreiche Eltern waren aus Deutsch-
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land angereist, um ihre Kinder anzufeu-
ern. In einem harten Spiel konnte sich 
keine der beiden Mannschaften abset-
zen und so ging es nach einem Unent-
schieden in der regulären Spielzeit in 
die Verlängerung. Der Fanblock stand 

wortwörtlich und gab alles. Hier verlor 
die Mannschaft leider den Anschluss 
und musste sich trotz großen Kampf-
geists mit dem 2. Platz zufriedenge-
ben. Torhüter Thies Jacobsen wurde für 
seine herausragende Leistung mit dem 
Preis als „Player of the match“ geehrt! 
Dennoch saß die Enttäuschung bei den 
Jungs tief.
Zum Abschluss gab es für alle Pizza 
und dann drängte auch schon die Zeit, 

um noch den Zug rechtzeitig zu errei-
chen. Und was wäre die Fahrt zum Pu-
maCup ohne eine Panne? Das gibt es 
eigentlich gar nicht. So kam es wie es 
kommen musste: Bjarne steuerte den 
Vereinsbus im Notbetrieb nach Oever-

see und Sebi blieb auf der Autobahn-
abfahrt mit Kupplungsschaden liegen. 
Aber alle sind gesund und munter zu 
Hause angekommen.
Wir bedanken uns bei allen Unterstüt-
zern, Eltern, Fans und Zusatz-Trai-
ner*innen – ohne die eine solche Tour 
nicht möglich wäre!

Antje Voß
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Landes- und Deutsche-Meister-
schaft der Turnerinnen

Das war ein langer 14-Stunden-Tag 
auf der Landesmeisterschaft in Nor-
derstedt. Wir hatten sechs Mannschaf-
ten gemeldet, also alle Altersklas-
sen besetzt. 38 Gruppen mit über 500 

Teilnehmern aus Schleswig-Holstein 
kämpften in Teams um Punkte. Unsere 
Jüngsten, die Funkelfüchse, waren das 
erste Mal dabei und super aufgeregt. 
Turnen und Tanzen wurden jeweils mit 
einer 8,70 belohnt, das Werfen mit ei-
ner 8,50. Ganz toll präsentierten sie 
das Singen und die Kampfrichter zück-
ten eine 9,20. Am Ende landeten sie 
bei den Schülern auf dem 4. Platz und 
üben nun fleißig für die Turniade.

Die Knöpfe hatten schon Wettkampfer-
fahrung und holten im Turnen und Pen-
delstaffel 9,20 Punkte. Das Werfen mit 
8,75 ist noch ausbaufähig. Große Freu-
de kam auf über die 9,80 im Tanzen, 
die zweitbeste Wertung in der Klasse. 
Riesenfreude kam dann bei der Sieger-
ehrung auf, über den unerwarteten 3. 
Platz.

Die Meridas erwischten auch einen gu-
ten Tag mit einer tollen 9,75 im Turnen. 
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Das Tanzen ergab 9,40 Punkte und das 
Singen 9,35 Punkte. Das Werfen liegt 
ihnen nicht so und ergab nur eine 8,40. 
Trotzdem kam die Überraschung, als 
sie auf dem 3. Platz landeten.

Die Pusteblumen starteten bei den Ju-
nioren, hatten mal wieder ein Verlet-
zungspech und gaben wirklich alles. 
Mit einer 9,0 im Turnen, 8,95 im Tan-

zen und super 9,20 im Werfen sprangen 
auch sie auf das Treppchen und holten 
den 3. Platz.

Nach drei Mal Bronze sollte es noch 
besser kommen. Die erwachsenen Hen-
nen waren wie so oft erfolgreich. Tolle 
Leistung im Turnen und Tanzen mit je-
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weils einer 9,60. Der Medizinballweit-
wurf  erweiterte das Ganze noch mit 
einer glatten 10! Mit nur 0,40 Punkte 
Rückstand hinter dem Ersten holten sie 
den 2. Platz nach Hause.

Die  Galinas lieferten einen guten Wett-
kampf  mit einer 9,25 im Turnen und 

9,10 im Tanzen, nur eine 8,60 im Wer-
fen warf sie wieder nach hinten und so 
landeten sie auf Platz 6.

Die Erwachsenen in der Gruppe Oever-
see 1 holten mit einer 9,90 im Werfen 
und 9,40 Punkte im Tanzen Superwer-

tungen, aber auch hier reichte eine 8,80 
im Turnen dann letztlich für Platz 5.

Nur vier Wochen später fuhren wir mit 
vier Gruppen und einer Menge Fans zur 
Dt. Meisterschaft nach Berlin. Sechs 
Stunden Fahrt und 800 m das Gepäck 
zur Unterkunft in die Turnhalle schlep-
pen, reichten für den ersten Tag. Ruhe 
konnte nicht so richtig aufkommen und 
trotzdem mussten die Turnerinnen fit 
sein für den Wettkampf am nächsten 
Tag. Geturnt und getanzt wurde in ei-
ner großen Sportanlage. Zum Laufen, 
Werfen und Singen pendelte man mit 
der S-Bahn hin und her, aber es klappte 
alles reibungslos. Bei den Meridas star-
teten in der Jugendgruppe 27 Teams, so 
war das Erreichen der TopTen das Ziel. 
Mit einer 9,40 im Singen, tollen 9,50 
Punkten im Turnen, einer 8,80 im Tan-
zen und nur 8,35 Punkte im Werfen wa-
ren wir nicht sicher, ob es reichte für 
die TopTen. Großer Jubel dann bei der 
Siegerehrung, sie schafften Platz 9.
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100 Jahre

• Kies- und Betonwerk

• Kläranlagen

• Kies und Sand rund ums Haus

• gesiebter Mutterboden • Friesenwallsteine

• Hofplatzsplitt einfarbig • Findlinge
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• Kies und Sand rund ums Haus

• gesiebter Mutterboden • Friesenwallsteine

• Hofplatzsplitt einfarbig • Findlinge

• Stahlplattenverleih
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Bei den Pusteblumen im Juniorinnen-
bereich war die beste Werferin verletzt 
und so schafften sie dort nur eine 8,90. 
Das Turnen ergab 8,70 und das Tan-
zen 8,90 Punkte. Pure Freude kam auf, 
als sie unter die besten Zehn, von 20 
Teams, kamen und Platz 6 holten.

Für die Galinas lief die DM nicht so op-
timal. 9,40 Punkte im Turnen war noch 
super, aber 8,90 im Tanzen und die 8,15 
Punkte im Werfen reichten dann am 

Ende für Platz 26 von 37 Mannschaf-
ten. Die Hennen starteten auch im Er-
wachsenenbereich und es lief sehr gut. 
Eine glatte 10 im Werfen, dazu noch 
9,50 im Turnen und eine 9,60 für den 
Tanz. So konnte man hoffen auf eine 
Platzierung im oberen Drittel. Mit 
Platz 11 waren wir super zufrieden. 
Die Konkurrenz war so stark, dass zwi-
schen den Hennen und dem Sieger nur 
ein Punkt lag.

Tolle Stim-
mung bei der 
Show der Sie-
ger, das ist 
immer wie-
der ein Erleb-
nis, was dort 
geboten wird. 
Anfang Sep-
tember fahren 
wir mit fünf 
Gruppen zur 
Norddt. Meis-
terschaft nach 
Nienburg/We-
ser.

C. D.
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2. Platz bei den Bowling-Be-
triebssportstadtmeisterschaft

Am Ende fehlten unserer 1.Mannschaft 
nur sechs Pins zum Sieg. 
Aber von Anfang an…

Auch in dieser Saison 22/23 sind wir 
wieder mit zwei Mannschaften bei den 
Stadtmeisterschaften im Betriebssport 
Bowling angetreten. Es wurde in zwei 
Gruppen eine Vorrunde ausgespielt, in 
denen sich die besten fünf Mannschaf-
ten jeder Gruppe für das Finale quali-
fizierten.

In Gruppe A und B setzten sich unsere 
Mannschaften jeweils als Gruppeners-
ter durch und waren somit bei der End-
runde mit dabei.

Im Halbfinale und Finale war der Mo-
dus so, dass in der ersten Runde die 
beiden Mannschaften ausscheiden, die 
in einem einfachen Spiel, mit jeweils 
4 Spielern, die wenigsten Pins gespielt 
haben. Danach scheidet dann jeweils 
nur eine Mannschaft aus. Die besten 
fünf Mannschaften bestreiten dann das 
Finale, das fand aber an einem anderen 
Tag statt.

Im Halbfinale hatte unsere 2.Mann-
schaft es nicht so einfach und wären in 

der zweiten Runde schon fast ausge-
schieden. Die Jungs hatten zusammen 
mit KBA 4 die wenigsten Pins gespielt 
und dabei genau die gleiche Punkt-
zahl erreicht. In einen „Sudden Death“, 
bei dem jeder Spieler aus den jeweili-
gen Mannschaften je ein Frame spie-
len durfte, setzte sich unsere 2. Mann-
schaft dann mit einem Pin durch. Am 
Ende des Halbfinales stand dann fest, 
dass beide Mannschaften ins Finale 
eingezogen sind.

In der ersten Runde im Finale war 
dann aber für die 2.Mannschaft (3-ma-
liger Titelverteidiger) Schluss. Unse-
re 1.Mannschaft schaffte es bis in die 
Finalbegegnung gegen die 1.Mann-
schaft von Förde Flensburg. Somit 
standen sich hier die beiden konstan-
testen und besten Mannschaften gegen-
über. Es war ein sehr spannendes Fina-
le, das dann letztendlich Förde Flens-
burg 1, mit fünf Pins mehr (721-716), 
für sich entscheiden konnte. Unsere 
1.Mannschaft (Stefan, Flo, Hans-Peter 
und Jan) ist ein würdiger Vizemeister, 
auch wenn der eine oder andere sich 
über vergebene Pins im Finalspiel ge-
ärgert hat. So ist der Sport. 



Seite 19

Von der Bowlingsparte vom TSV Oe-
versee auf jeden Fall Glückwünsche 
zur Vizemeisterschaft. Und natürlich 
gratuliert der TSV Oeversee auch der 
Mannschaft von Förde Flensburg 1 zur 
Stadtmeisterschaft. Ein bisschen hat 
der TSV ja auch gewonnen, da bei För-
de Flensburg 1 zwei Mitglieder vom 
TSV Oeversee spielen (Gert und Det-
lef).

Bei der späteren Siegerehrung gab es 
dann noch ein paar erfreuliche Ehrun-

gen für einige Spieler der 1. und 2. 
Mannschaft. 
Mit Stefan stellten wir den Stadtmeis-
ter in der Einzelwertung (24 Spiele, 
Schnitt 185,6) und auch den Vizemeis-
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ter stellten wir mit Werner (24 / 183,8), 
Jan wurde 6. (24 / 172,5).

Auch das beste Einzelspiel entschied 
Stefan für sich, mit 267. Werner als 8. 
(230) und Hans-Peter als 9. (229) run-
deten diese Auszeichnung ab. 
Bei der besten 3er-Serie wurde Wer-
ner 2. (630), Stefan 3. (624) und Jan 4. 
(621). 
Auch hier gratuliert der TSV allen Be-
teiligten.

Eine erfolgreiche Stadtmeisterschaft 
im Bowling geht zu Ende, mit der Aus-
sicht auf die nächste Saison, die dann 
im September startet.



Seite 21

boßeln

Boßeln…

… ein einfaches, kommunikatives und 
lustiges Spiel an der frischen Luft für 
Jung und Alt. Daher traf sich die Sport-
Spaß Gruppe auch in diesem Jahr an ei-
nem Samstag-Nachmittag zu einer ge-
meinsamen Boßeltour. Wir bepackten 

unseren Bollerwagen mit allerlei Pro-
viant und zogen los zu einem Rund-
weg außerhalb des Dorfes, den zwei 
Personen sich schon vorher überlegt 
hatten. Dort begann es mit dem Spie-
len. Es wurden zwei Gruppen gebildet, 
jede spielte mit einer eigenen Kugel. 
Im Wechsel rollte der erste Mitspie-
ler jeder Mannschaft die eigene Kugel 
so weit wie möglich. Gut war, wenn 
man etwas Zielwasser getrunken hatte, 
da sich sonst die Kugel vom befestig-
ten Weg abseits in das Grüne verirrte, 
man sie dann eventuell suchen, mit Hil-
fe des Drahtkorbs zurück holen muss-
te und kostbare Meter verlor. Dann war 

der nächste Mitspieler der Gruppe an 
der Reihe und rollte die Kugel von dem 

Punkt an erneut, so weit es ging. So 
spielten wir gemeinsam, bis der Start-
punkt wieder erreicht war. Natürlich 
war es auch möglich, Punkte für ein-
zelne Würfe zu vergeben, es war aber 
kein Muss. Wir hatten auch viel Spaß 
ohne Punktevergabe und am Startpunkt 
wieder angekommen, ließen wir den 
Tag noch mit einem gemütlichen Gril-
len ausklingen. Es war ein absolut wie-
derholenswertes Event, (nicht nur für 
uns) und deshalb hat der Verein nun ein 
eigenes Boßel-Set (ohne Bollerwagen!) 
angeschafft, das gerne gegen ein klei-
nes Pfand ausgeliehen werden kann. 
Dafür unter der Telefonnummer 04630- 
96 86 70 (Gunnesson) melden.

A. Gunnesson 
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FC wird zu RB

Um in Zukunft breiter aufgestellt zu 
sein, haben sich der FC Tarp-Oever-
see und die Fußballsparte des TSV 
Großsolt-Freienwill zu Rot Blau Obere 

Treene zusammen-
geschlossen. Ge-
nauer gesagt wur-
de der TSV Groß-
solt-Freienwill ne-
ben dem TSV Tarp 
und dem TSV Oe-

versee weiterer Stammverein des Fuß-
ballclubs, welcher sich dann in Rot 
Blau Obere Treene umbenannt hat. Ne-
ben diversen Formalitäten mit Vereins-
register, Satzungsänderung und dem 
Fußballverband musste auch der sport-
liche Bereich teilweise neu aufgestellt 
werden.  
Wir konnten die Trainerteams der Her-
renmannschaften mit hoher Qualität 
besetzen. In der Saison 23/24 starten 
die beiden leistungsbezogenen Mann-
schaften in der Verbandsliga bzw. in 
der Kreisliga (Zweite Herren). Die Ers-
te Herren gilt mit ihren Neuzugängen 
als der Topfavorit in der Verbandsli-
ga. Die 3. Herren sowie zwei Alt-Li-
ga Mannschaften nehmen ebenfalls am 
Spielbetrieb auf Kreisebene teil. 
Im Jugendbereich erhoffen wir uns 
durch die Erweiterung in naher Zu-

kunft auch die “Problemjahrgänge” ab 
der C- bis hin zu A-Jgd wieder kom-
plett besetzen zu können. In den jün-
geren Jahrgängen starten wir sowohl 
in der D-Jgd (Verbandsliga) als auch 
in der E-Jgd (Kreisliga) in den jeweils 
höchsten Spielklassen und stellen zu-
dem auch eine D2 bzw. zwei E-Jgd 
Teams, um allen Kids in die Teilnahme 
an Spielen bieten zu können.  
Weiterhin erfreulich ist der Zulauf in 
den Altersklassen F- und G-Jgd. Glei-
ches gilt für den Bereich “Mädchen 
Fußball”. Das Trainerteam hat im 
letzten Jahr tolle Arbeit geleistet und 
nimmt in der startenden Saison mit den 
B-Mädchen ebenfalls am Punktspielbe-
trieb teil.  
Zuletzt gilt unser Dank allen an der Fu-
sion beteiligten Personen. Herausheben 
möchten wir bei dieser Gelegenheit 
“Phil”, der aus dem Hintergrund heraus 
mit Rat und viel Tat ein stets hilfsberei-
ter Ansprechpartner war. Danke Phil. 
  Wir freuen uns auf eine erfolgreiche 
Saison und eine hoffentlich noch er-
folgreichere Zukunft für unseren Fuß-
ballclub. 
 

Der Vorstand Rot Blau Obere Treene
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Yoga-Kurse sind voll besetzt

Yoga stammt ursprünglich aus Indien. 
Es ist eine philosophische Lehre, wel-
che eine Reihe geistiger und körperli-
cher Übungen umfasst. Der TSV Oe-
versee bietet Yoga seit Herbst 2021 
einmal wöchentlich für bis zu 25 Teil-
nehmer an. In diesem Kurs wurden flie-
ßendes Vinyasa Yoga im Wechsel mit 
ruhigerem Yin Yoga praktiziert. Beim 
Yin Yoga kommt es mehr auf das län-
gere Halten verschiedener Übungen, 
sogenannter Asanas, an. Yoga trainiert 
Kraft, Flexibilität, Gleichgewichtssinn 
und Muskelausdauer.

Bis Mitte Juli 2023 hatte Manon Ko-
disch-Pudek den Kurs geleitet. Ma-
non muss nun aber leider aufgrund ei-
ner beruflichen Weiterentwicklung erst 
einmal mit dem Yoga Unterricht pau-
sieren.

Der TSV konnte jedoch bereits eine 
Nachfolgerin finden. 
Mit Birte Seipold-Heinrich als neuer 
Yogalehrerin bieten wir nun zwei Kur-
se wöchentlich an, beide dienstags. Der 
erste Kurs beginnt um 18 Uhr, der fol-
gende um 19:30 Uhr. Beide Kurse sind 
in der Mensa der Grundschule Oever-
see. 

Aktuell sind beide Kurse bereits wieder 
voll. Manons Kurs sowie die Warteliste 
und einige weitere Interessierte haben 
die Kurse schnell gefüllt.

Weitere Kurse können wir momentan 
nicht anbieten, wir hoffen aber, dass 
Manon im kommenden Sommer wie-
der einsteigen und dann noch einen 
dritten Kurs anbieten kann.

Henning Andresen

yoga
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